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Diese Worte sagt Jesus zu Petrus, Jakobus und Johannes, während er im Garten Getsemani Todesängste ausstand. Sie sollten sich zusammen mit ihm im Gebet auf die schwere Prüfung vorbereiten, die auch ihnen bevorstand. 


Schwierigkeiten, Krisen und Anfechtungen hat jeder durchzumachen. Es geht darum, die Schwierigkeiten und das Leid im Licht der Liebe Gottes zu deuten. Dazu bedarf es jener Wachsamkeit, von der Jesus spricht. Gott will uns durch Schwierigkeiten nicht entmutigen; er möchte vielmehr, dass wir gestärkt aus ihnen hervorgehen und daran reifen. 


Doch das gelingt nicht ohne das Gebet. Denn das Gebet ist unerlässlich, um Krisen zu überwinden. Die Schwäche gehört zur Natur des Menschen. Aber durch die Kraft, die vom Heiligen Geist kommt, kann sie überwunden werden. 





Wacht und betet, damit ihr nicht in Versuchung geratet. 

















Der Geist ist willig, �aber das Fleisch ist schwach.
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